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Bettelei in öffentlichen Verkehrsmitteln, 

an Haltestellen und Bahnstationen

In den letzten Wochen und Monaten haben sich immer häufiger Fahrgäste über die 

Belästigung durch bettelnde Musikanten oder anderes aggressives Betteln in öffent-

lichen Verkehrsmitteln oder an Haltestellen und Bahnstationen beschwert. 

Dahinter steckt zumeist organisierte Bettelei. 

Gemäß den Beförderungsbedingungen ist solches Betteln und Musizieren im RMV 

grundsätzlich verboten. Um unsere Fahrgäste noch besser zu schützen und um 

dieser Regelung mehr Nachdruck zu verleihen, wird ab dem 1. August 2015 bei 

einer Zuwiderhandlung eine Vertragsstrafe von 30 Euro verlangt. 

Die Unterstützung von bedürftigen Menschen ist ein ehrenwertes Anliegen. Mit den 

Geldgaben in den Fahrzeugen und an Haltestellen und Bahnstationen erreichen 

diese Spenden jedoch leider oftmals nicht ihren Zweck. 

Falls Sie Menschen in Not helfen möchten, empfehlen wir Ihnen eine Spende an 

eine gemeinnützige Organisation. So können Sie sicher sein, dass Ihre Hilfe tat-

sächlich bei bedürftigen Mitmenschen ankommt.

Rauchen in Fahrzeugen und auf Bahnsteigen

Rauchen ist im RMV in Fahrzeugen und auf Bahnsteigen verboten. Die Zuwider-

handlung wird ab dem 1. August 2015 mit einer Strafe von 15 Euro belegt.

Im Sommer 2015 treten im RMV einige tarifliche Neuerungen in Kraft. 

Über die wichtigsten möchten wir Sie im Folgenden informieren. 

Schwarzfahren kostet künftig 60 Euro – 

Neuregelung zum 1. August 2015

Ab 1. August 2015 kostet im RMV das Fahren ohne Fahrkarte 60 Euro statt wie 

bisher 40 Euro.  

Wer seine persönliche Fahrkarte nur vergessen hat, kann diese nach wie vor inner-

halb einer Woche nach der Kontrolle bei seinem Verkehrsunternehmen vorzeigen 

und damit das erhöhte Beförderungsentgelt auf wie bisher 7 Euro reduzieren.



Reaktivierung der Bahnstrecke Frankenberg–Korbach im September 2015

Fahrgäste können ab Mitte September 2015 nicht nur ohne Umstieg per Bahn von 

Marburg bis zum Edersee fahren – sie können dazu auch eine Fahrkarte des 

NVV-RMV-Übergangstarifs nutzen.

Im September 2015 wird die Bahnstrecke Frankenberg–Korbach reaktiviert. 

Am 14.9. geht’s los. Ab dann bietet die Kurhessenbahn eine durchgängige Ver-

bindung von Marburg nach Korbach (und weiter nach Brilon) an. Die Strecke wird 

täglich im Zweistundentakt bedient. So kommen Fahrgäste einfach und bequem ins 

grüne Herz von Waldeck-Frankenberg zum Nationalpark Kellerwald-Edersee.

Damit Fahrgäste aus dem Landkreis Marburg-Biedenkopf einfach und komfortabel 

zum Verbundtarif an den Edersee fahren können, wurde der Übergangstarif des 

RMV zum Nordhessischen VerkehrsVerbund (NVV) erweitert. Bereits zum kleinen 

Fahrplanwechsel am 14. Juni 2015 umfasst der NVV-RMV-Übergangstarif die an der 

Strecke liegenden Städte und Gemeinden.

Neue CleverCards kreisweit ab 1. August

Zum 1. August 2015 führen vier weitere Landkreise die CleverCard kreisweit ein. 

Auch in den Landkreisen Gießen (Tarifgebiete 14 und 15), Lahn-Dill (Tarifgebiete 

53–58), Limburg-Weilburg (Tarifgebiete 59–61) und Wetterau (Tarifgebiete 22–27) 

ist dann die komfortable kreisweite Jahreskarte für Schüler und Auszubildende 

erhältlich. 

Sie gilt während der Schulzeit im gesamten Landkreis, in den hessischen Ferien 

sogar im ganzen RMV-Gebiet. 

Wie in allen Landkreisen mit einem CleverCard-kreisweit-Angebot ist dort für Rela-

tionen innerhalb des Landkreises keine nach Preisstufen gestaffelte CleverCard 

mehr erhältlich.  Jedoch wird in allen Sonderstatusstädten – so auch in Gießen 

und Wetzlar – die CleverCard zur Stadtpreisstufe 1 angeboten. Außerdem ist die klas- 

sische CleverCard nach wie vor das richtige Angebot bei landkreisübergreifenden 

Schul- oder Ausbildungswegen. 

Diese sind im Folgenden mit Angabe der RMV-Tarifgebietsnummer aufgeführt:

Neu in den RMV-Übergangstarif zum NVV wurden die folgenden Städte und 

Gemeinden im Landkreis Waldeck-Frankenberg aufgenommen:

 • die Stadt Frankenau mit allen Stadtteilen sowie der Ortsteil Löhlbach der 

  Gemeinde Haina:  Tarifgebiet 8230

 • die Stadt Korbach mit allen Stadtteilen: Tarifgebiet 8530

 • die Stadt Lichtenfels mit allen Stadtteilen: Tarifgebiet 8510

 • die Gemeinde Vöhl mit allen Ortsteilen: Tarifgebiet 8510

Die folgenden Gemeinden im Schwalm-Eder-Kreis (NVV-Gebiet) erhalten 

ab 14. Juni 2015 neue Tarifgebietsnummern: 

 • Stadt Borken mit allen Ortsteilen: bisher 8420, neu 8401

 • Gemeinde Neuental mit allen Ortsteilen: bisher 8410, neu 8401

 • Gemeinde Wabern mit allen Ortsteilen: bisher 8501, neu 8460

  Für die Gemeinde Wabern wurden weitere Fahrtmöglichkeiten im Rahmen 

  des NVV-RMV-Übergangstarifs eingerichtet. So können zum Beispiel Fahr-

  gäste aus Wetter (TG 02) und Marburg (TG 05) künftig auch nach Wabern 

  fahren. 

Die Erweiterung des Übergangstarifs haben wir auch zum Anlass genommen, 

den östlichen NVV-RMV-Übergangstarif zu überarbeiten. So sind jetzt auch Fahrt-

möglichkeiten von Tarifgebiet 08 und 21 nach Bad Hersfeld über Fulda möglich.

Umseitig finden Sie die Tarifmatrix mit den möglichen Fahrtrelationen innerhalb 

des NVV-RMV-Übergangstarifs sowie einen Auszug aus der RMV-Tarifkarte mit 

dem erweiterten Übergangstarifgebiet ab 14. Juni 2015.
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Fahrtrelationen im NVV-RMV-Übergangstarif

Fahrten zum RMV-Tarif sind 

nur für bestimmte Relationen 

im Übergangstarif möglich. 

Diese können Sie mit der 

geltenden Preisstufe der 

nebenstehenden Tabelle 

entnehmen. Für Relationen 

im Nahbereich sowie für 

Umwegfahrten können sich 

abweichende Preisstufen 

ergeben.

 Auszug  

    aus der 

RMV-Tarifkarte Bahnstrecke mit Station Hauptbahnhof

Bahnstrecke mit Station Bahnhof

Inbetriebnahme 14.9.2015

Buslinie mit Haltestelle

RMV-Verbundgebiet

NVV-RMV-Übergangstarifgebiet

Erweiterung NVV-RMV-Übergangs-

tarifgebiet ab 14. Juni 2015



Ihr Kontakt rund um Busse und Bahnen im Verbund:

RMV-Servicetelefon 
069 / 24 24 80 24

www.rmv.de

RMV-Mobilitätszentralen

@RMVdialog

/RMVdialog
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1Wussten Sie eigentlich ...

... dass das RMV-Servicetelefon 069 / 24 24 80 24 rund um die Uhr erreich-

bar ist? Unter dieser Nummer bekommen Sie 24 Stunden täglich alle Infos für 

Ihr Weiterkommen. Fahrplanauskünfte, Freizeit-Tipps und vieles mehr.

Online finden Sie unter www.rmv.de weitere Infos zu den Angeboten des RMV.

Bildnachweis:
Hans-Peter Hölterhoff (Foto Kurhessenbahn)


